
 

*HRS = Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland 

 

 

 

 

 

 

Beratung zur 

Patientenverfügung 
Qualifizierungskurs für HRS* und die 

Diözese Hildesheim  



 

Kursbeschreibung 
 

Das Thema „Patientenverfügung“ findet in der Öffentlichkeit großes Interesse: 

Vortragsveranstaltungen zum Thema werden gut besucht, zahlreiche Musterformulare sind über das 

Internet abrufbar. Vielen Menschen fällt es dennoch schwer, eine Patientenverfügung zu erstellen, die 

zugleich aussagekräftig ist und ihnen im Ernstfall nicht schadet. Unklar ist den meisten auch, was eine 

Vorsorgevollmacht oder Betreuungsverfügung ist und ob sich diese für sie eignet. 

 

Bei der Abfassung des Patientenverfügungsgesetzes hat die Gesetzgebung keine Beratungspflicht 

gefordert und auch keine flächendeckenden Strukturen geschaffen, die Beratung ermöglichen. Den 

Mitarbeitenden im Gesundheitswesen fehlt häufig die Zeit, Interessierte ausreichend zu dieser 

Thematik zu beraten. Deshalb haben sich die Malteser dazu entschlossen, an verschiedenen 

Standorten Sprechstunden einzurichten, in der qualifizierte Informationsgespräche rund um das 

Thema „Patientenverfügung“ angeboten werden. 

 

Mitarbeitende eines „Malteser Informationsservice Patientenverfügung“ werden im Rahmen dieses 

Qualifizierungskurses auf ihre Tätigkeit vorbereitet. 

__________________________________________________________________________________________ 

 

Dieser Kurs verfolgt drei Ziele: 

▪ Auseinandersetzung mit den ethischen, gesellschaftspolitischen, juristischen, medizinischen und 

weltanschaulichen Fragen der Patientenverfügung 

▪ Praktisches Üben von Beratungssituationen zur Erstellung individueller Patientenverfügungen 

▪ Klärung organisatorischer Fragen rund um die Beratung 

__________________________________________________________________________________________ 

 

Teilnehmende 
 

Der Kurs richtet sich an Interessierte, die sich ehrenamtlich engagieren möchten und bereit sind,  

▪ sich theoretisch und praktisch mit dem Thema „Patientenverfügung“ zu beschäftigen 

▪ eigene Beratungs- und Informationskompetenz bei der Erstellung von Patientenverfügungen zu 

entwickeln 

▪ in einer Informations- und Beratungssprechstunde (oder im häuslichen Bereich) ratsuchende 

Menschen ehrenamtlich zu informieren und bei der Erstellung einer Verfügung zu unterstützen. 

 

Termine 

 

 

 

 

 
Bitte beachten Sie: Die o.g. vier Termine finden per Videokonferenz statt. Zwischen dem dritten und 

vierten Onlinetermin wird es ein weiteres Treffen in Präsenz geben. Dieses findet voraussichtlich am 

04.04.2025 in Hannover statt. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie bei der Anmeldung.  

 

Referentinnen/Referenten 
 

Karin Gollan, Leiterin der Fachstelle Ethik, Malteser Deutschland gGmbH (Kursleitung) 

Elena Friedl, Mitarbeiterin Fachstelle Ethik, Malteser Deutschland gGmbH 

Dr. Matthias Zimmer, Internist, Intensiv- und Palliativmediziner, Malteser Hilfsdienst e.V. 

1. Montag, 24.02.25 (17 – 20 Uhr) 

2. Montag, 10.03.25 (17 – 20 Uhr) 

3. Montag, 24.03.25 (17 – 20 Uhr)  

4. Montag, 07.04.25 (17 – 20 Uhr) 

 



 

Kursgebühren 
 

Für den Kurs fällt eine Schutzgebühr von 100 € an. Diese wird nach einem Jahr ehrenamtlicher 

Tätigkeit im „Malteser Informationsservice Patientenverfügung“ zurückerstattet. Sollten die 

Gebühren ein Hindernis darstellen, sprechen Sie uns bitte an.  

 

Anmeldung  
 

Für weitere Informationen sowie eine Anmeldung nehmen Sie bitte Kontakt mit Marieke Scheifler auf. 

Anmeldungen sind bis zum 04.01.2025 möglich:  

    

 
 

 
 

 

 

 

Marieke.Scheifler@malteser.org    

0511 95986 48 


